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Klarheit bei Besteuerung von Dienstleistungen innerhalb
öffentlicher Einrichtungen
Bundestag macht Weg für Regelung frei

Die vom Bundestag verabschiedete Reform des Umsatzsteuergesetzes
bringt für öffentliche Einrichtungen die lang erhoffte Planungssicherheit
und vermeidet Mehrbelastungen. Eine Besteuerung von Dienstleistungen
innerhalb öffentlicher Einrichtungen wie Kirchen, Kommunen und
öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalten hätte zu unerwünschten
Konsequenzen für alle geführt.

Staatsminister Dr. Fritz Jaeckel begrüßt ausdrücklich die Entscheidung des
Bundestages: „Kooperationen zwischen öffentlichen Einrichtungen bei der
Erledigung ihrer hoheitlichen Aufgaben sind ein wichtiges Instrument zur
Einsparung öffentlicher Gelder im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger.
Die Einführung einer Besteuerung dieser Leistungen hätte ein falsches
Signal gesetzt.“

Die Änderungen des Umsatzsteuergesetzes waren notwendig geworden,
weil der Bundesnanzhof seine Rechtsprechung zur Umsatzbesteuerung
von Leistungen der öffentlichen Hand geändert hat. Die nun vom
Bundestag verabschiedete Regelung orientiert sich dabei an den
europarechtlichen Vorgaben der Richtlinie des Rates über das gemeinsame
Mehrwertsteuersystem.
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Verkehrsverbindung:
Zu erreichen mit den
Straßenbahnlinien 3, 6, 7, 8, 9, 13

Für Besucher mit Behinderungen
benden sich gekennzeichnete
Parkplätze am Königsufer.
Für alle Besucherparkplätze
gilt: Bitte beim Pfortendienst
melden.
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